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Großer Galaabend: 100 Jahre Elektro Mayerhofer

1924 wurde der Elektrobetrieb Mayerhofer in Oberwaltersdorf gegründet. Sein 100-Jahr-Jubiläum feierte er 
mit einer spektakulären Galanacht, bei der sogar Star-Kabarettist Alex Kristan gratulierte. (Seite 27)
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Trumau. Eine Megapar-
ty hatte der Vorsitzende 
des Vereins Volksheim, 
Gemeinderat Roman 
Gössinger, samt Team am 
2. März auf die Beine ge-
stellt. Der Verein hatte zur 
Party „Sound of 80’s & 
90’s“ geladen. 
Freunde dieser Musik-
richtung fanden sich in 
großer Zahl ein. Die 80er- 
und 90er wurden nicht 
nur musikalisch wieder-
belebt. Viele Gäste wähl- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ten als Garderobe die 
neonfarbenen Joggingan-
züge dieser Zeit mit knall-
bunten Stirnbändern, um 
optisch perfekt ins Sound-
bild zu passen. Selbst Fri-
suren wurden auf 80er-
Jahre gestylt.
DJ Luigi ließ den Saal 
beben und alle, darunter 
Bürgermeister Abgeord-
neter zum Nationalrat An-
dreas Kollross sowie Vi-
zebürgermeisterin Sabina 
Stock, feierten mit.

Im Stil der 80er- und 90er-Jahre ging die Post ab

GR Doris Brosz, Volksheim-Vorsitzender GR Roman Gössinger, 
Vbgm. Sabina Stock, Bgm. Abg. z. NR Andreas Kollross und Emma-

nuelle Wood (von rechts nach links)
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Neufeld. Die Zeit der gro-
ßen Big Bands wurde am 
23. März in Neufeld mu-
sikalisch wiederbelebt. 
Bandleader Rudi Jursitzky 
war mit seinem „Golden 
Melodies Orchestra“ ins 
„Kulturzentrum Dr. Fred 
Sinowatz“ gekommen. 

Immergrüne Melodien 
von James Last, Bert Ka-
empfert und Max Greger 
wurden im unvergleichba-
ren Sound der damaligen 
Zeit dargeboten.
Auf der Bühne stand 
das „Golden Melodies 
Orchestra“ mit großer 
Besetzung. Nach der Be-
grüßung durch Organi-
sator Vizebürgermeister 
Christian Popovits inter-
pretierten unter der Lei-

tung von Jursitzky fünf 
Trompeten / Flügelhorn, 
drei Flöten / Saxofon, fünf 
Posaunen, zwei Gitarren, 
zwei Keyboards, E-Bass, 
Percussion und Drums 
Musikstücke wie Valeni-
ca, Trumpet Blues, Sail 
along silv’ry moon, Spa- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nish Eyes sowie ein James 
Last und ein Rock’n Roll 
Medley. 

Bei der unterhaltsamen 
Moderation durch Jursitz-
ky wurde viel interessan-
tes Hintergrundwissen zur 
Musik vermittelt. Die per-
fekten Arrangements der 
Stücke durch den Band-
leader brachten ein gro-
ßes Maß an authentischen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klängen mit sich. Unter 
anderem waren die Flö-
ten ebenso originalgetreu 
zu hören wie die überaus 
präzisen Posaunen. So 
manches Trompetensolo 
bewies professionelle Vir-
tuosität.
Als Überraschung trat 
Carina Köpf als Sängerin 
bei einigen Stücken auf.  
Im Brotberuf arbeitet sie 
als stellvertretende Ge-
schäftsführerin bei der 

GPA. Beim Konzertabend 
begeisterte sie die Gäste 
mit ihrem Stimmumfang.
Das Publikum verlangte 
mit großem Applaus eine 
Zugabe. Diesem Wunsch 
wurde mit der Hip-Hop-
Polka gerne Gehör ge-
schenkt.

Liebgewonnene Evergreens in Perfektion
„Golden Melodies Orchestra“ spielte größte Big-Band-Hits 

Bandleader Rudi Jursitzky führte mit Hintergrundwissen durch das Programm.

Überraschungsgast Carina Köpf 
begeisterte das Publikum.Präzise Bläsersolos
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Ortschef Kocevar an der Bauhof-Front
Ebreichsdorf / Weigelsdorf. Regelmäßig schlüpft Bür-
germeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Kocevar in 
die Bauhof-Arbeitsmontur. Bei der Mitarbeit will er ein 
besseres Gefühl für die Herausforderungen des Jobs be-
kommen. 
Am 6. März war der Stadtchef wieder mit dem Team 
aus Weigelsdorf und den Gärtnerinnen Ulli und Kati im 
Einsatz. 
Gemeinsam haben sie den kleinen Bach neben dem 
Sportzentrum entlang der alten Bahntrasse zum Fließen 
gebracht. 
„Diese Aktion hat mir wieder gezeigt, wie engagiert 
und professionell unser Bauhof-Team arbeitet“, fiel Ko-
cevars Resümee aus. Er betonte, wie stolz er auf die täg-
liche Arbeit des Bauhof-Teams sei.

Finanzminister Brunner beim Gedankenaustausch
Leithaprodersdorf. Am 8. März besuchte Finanzminis-
ter Dr. Magnus Brunner (2. von rechts) die Gemeinde 
Leithaprodersdorf. 
Begleitet wurde er vom Abgeordneten zum National-
rat Christoph Zarits (2. von links). Empfangen wurde 
der Minister von Bürgermeister Mag. Martin Radatz 
(rechts) und Vizebürgermeister Horst Blümel (links). 
Im Mehrzweckraum der Sport- und Kulturhalle bot 
sich Gelegenheit zum Gedankenaustausch mit Gemein-
deräten, Mitgliedern der ÖVP und Obleuten der örtli-
chen Vereine.
Bei der Volksschule wurde die neue Photovoltaikanla-
ge in Augenschein genommen, deren Anschaffungskos-
ten im Rahmen des kommunalen Investitionsgesetzes 
vom Bund mit 50 Prozent unterstützt wurden.
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ALLE 
BRILLEN 
GLÄSER

– 50  %

Gültig in Ihrer Pearle-Filiale in Ebreichsdorf längstens bis 30.4.2024 beim Kauf einer optischen (Sonnen-)Brille (Fassung + Glaspaket ab Bronze). Nicht in Verbindung mit weiteren 
Gutscheinen, Rabatten und Angeboten.

Ihre Pearle-Filiale  
im CITY CENTER  
EBREICHSDORF part of EssilorLuxottica

PEARLE_2024_4_April_Aktion_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1PEARLE_2024_4_April_Aktion_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1 02.04.24   13:0702.04.24   13:07
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Tierschutzabzeichen für Siebenschläferrettung
Loretto. Ein Siebenschläfer verirrte sich im vorigen 
Jahr in ein Wohnhaus und konnte dieses nicht mehr 
selbstständig verlassen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Loretto wurde alarmiert. 
Unter großem Aufwand demontierte die Einsatzmann-
schaft das Mobiliar und konnte schließlich das Tier ein-
fangen und im Wald aussetzen. 
Für ihren Einsatz wurden sieben Feuerwehrmänner im 
Zuge ihrer Jahreshauptdienstbesprechung am 22. März 
vom Wiener Tierschutzverein mit dem Tierschutzabzei-
chen ausgezeichnet.
Mit dabei bei der Übergabe war Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Oberbrandrat Gerald Klemenschitz, der sich 
für den Einsatz der Feuerwehrmänner bedankte.
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Seit 50 Jahren Blutspendeaktionen im Ort
Oberwaltersdorf. 50 Jahre ist es her, dass ein Team um 
Heinrich Hofbauer mit Unterstützung von Christine 
und Franz Marx begann, in Oberwaltersdorf erste Blut-
spenden zu sammeln. Die Aktionen im Kulturheim stan-
den unter der Schirmherrschaft der ARBÖ-Ortsgruppe.
Als das Haus abgerissen wurde, übernahm Franz Marx 
in seiner Funktion als Ortsstellenleiter des Roten Kreu-
zes 2007 die Blutspendeaktion in seine Dienststelle.
Anlässlich „50 Jahre Blutspenden im Ort“ organisier-
te Bürgermeisterin Natascha Matousek einen liebevol-
len Festakt in der örtlichen Rot-Kreuz-Dienststelle und 
stellte sich mit einer Torte ein. 
Danke sagten auch der Landesverband des Roten Kreu-
zes sowie die Bezirksstelle Baden.
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GO! Range-Final.indd   1GO! Range-Final.indd   1 18.03.24   16:4918.03.24   16:49
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Ebenfurth. Jean Pierre 
Massanetz, Tausendsassa 
der Kunstwelt und Ob-
mann der OPENair Ga-
lerie, hatte mit 15 Kunst-
kollegen am 9. und 10. 
März zur Ausstellung in 
den Stadtsaal geladen. 
Von Bildern unterschied-
licher Stilrichtungen bis 
zu österlichen Ideen gab 
es vieles zu entdecken.
Neue Wege ging man bei 
der Bewerbung. So hat-
te mit Manfred „MaNi“ 
Kandelsdorfer ein aus-
stellender Künstler das 
Veranstaltungsplakat im 
eleganten Design entwor-
fen. MaNi erklärte, „dass 
ich gerne mit besonderen 
Schriftarten arbeite, diese 
verbinde und so meine ei-
gene Stilrichtung schaffe.“

 
Seitens der Stadtgemein-
de eröffnete Vizebürger-
meister Markus Rongitsch 
die Ausstellung. 
Vom Land war der Land-
tagsabgeordnete DI Franz 
Dinhobl gekommen. Der 
Politiker betonte: „Man 
muss Kunst und Kultur le-
ben lassen. Es muss einem 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nicht alles gefallen. Aber 
die Freiheit der Kunst ist 
von enormer Bedeutung.“
Liebevoll untermalt 
wurde die Eröffnung mit 
Klavierdarbietungen von 
Musikschullehrer Stefan 
Lechner und fünf seiner 
Schülerinnen des Musik-
schulverbandes der Lei-

tha-Steinfeld Gemeinden.
Organisator Massanetz 
dankte der Gemeinde für 
die Anschaffung eines 
Töpferofens, der im Ver-
einsraum zur Anwendung 
kommt. 

Ebenso erinnerte er 
an seinen verstorbenen 
Künstlerkollegen Josef 
Schenkermaier, von dem 
Werke ausgestellt waren.

Kunstausstellung: Von Gemälden bis zur Osterdeko

Organisator, Ehrengäste und Musikschülerinnen eröffneten.

Massanetz mit Plakatdesigner 
„MaNi“ (v. links n. rechts)
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Trumau. Über 40 Leserat-
ten waren am 12. März ins 
Café Kredenz gekommen, 
wo das mittlerweile vier-
te Literaturcafé stattfand. 
Freunde der britischen 
Insel kamen besonders 
auf ihre Kosten, stand der 
Abend doch unter dem 
Motto „Very British“.
Mit britischem Humor 
und geschliffenen Pointen 
erzählte Kulturbeiratsmit-
glied Gerhard Krenn über 
Literatur aus oder mit Be-
zug zu Großbritannien. 
„Downton Shabby“ von 
Hopwood Depree kam da 
ebenso vor wie der „Don-
nerstagsmordklub“ von 
Richard Osman. 
Genussvoll wurde es 
beim „Downton Abbey 
Kochbuch“ mit vielen Re-
zepten, Bildern und Ge-

schichten. 
Im Wien-Krimi „Böses 
Licht“ von Ursula Poz-
nanski wird ein Garde-
robier des Wiener Burg-
theaters während einer 
Vorstellung von Shakes-
peares „Richard III“ ge-
meuchelt. Anklänge beim 
bekanntesten britischen 
Literaten nimmt auch der 
Autor Anton Franzobel, 
der das Buch „Romeo 
und Julia in Purkersdorf“ 
schrieb. 
Diese und noch viele 
weitere Werke stellte der 
lesebegeisterte Krenn den 
Gästen, unter ihnen Orts-
chef und Abgeordneter 
zum Nationalrat Andreas 
Kollross, vor.
Wer sich gleich mit Li-
teratur eindecken wollte, 
hatte dazu am Verkaufs-

stand der Buchhandlung 
„Stöhrs Lesefutter“ Gele-
genheit. 

Kulturausschussvorsit-
zender geschäftsführender 
Gemeinderat Markus Art-
mann: „Der laufende Er-
folg unseres Literaturcafés 
zeigt, dass Trumau eine  

echte Lesegemeinde ist. 
Danke an Gerhard Krenn, 
der uns allen vergnüglich  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
das Lesen schmackhaft 
macht. Schön, dass wir 
ihn haben oder um mit 
dem heutigen Motto zu 
sprechen: ‚God save the 
Krenn‘.“

Literaturcafé zeigte sich „Very British“
Anglophile Buchpräsentationen im Kaffeehaus 

Gerhard Krenn, Michaela Tinhof (Stöhrs Lesefutter), Bgm. Abg. z. 
NR Andreas Kollross, Stefan Stöhr (Stöhrs Lesefutter) und Kulturaus-
schussvorsitzender GGR Markus Artmann (von links nach rechts)



Lokales / Wirtschaft

8

Terminvereinbarung: 0681 / 818 158 04
Online-Termine: www.hildegardordination.at

2522 Oberwaltersdorf . Grundfeldsee 21

Dr. Sarah Bucksch eröffnete im Jänner eine private Ordination in Oberwaltersdorf als 
ganzheitliche Hausärztin für die ganze Familie. Auch die Behandlung von Kindern ge-
hört zu den angebotenen Leistungen der Ordination.

Das medizinische Angebot der Ärztin ist umfassend und beinhaltet als Herzstück die 
Medizin nach der heiligen Hildegard von Bingen. Medikamentationen werden auf ein 
Mindestmaß reduziert, um stattdessen Behandlungen wie Aderlass, Schröpfen und der 
Therapie mit Kräutern den Vorzug zu geben. In der Ordination befindet sich eine Haus-
apotheke nach Hildegard von Bingen, in der zahlreiche wirkungsvolle Kräuter gemäß 
altem Wissen angeboten werden. 

Gegen welche Leiden ein einfacher Aderlass hilft kann auf der Website unter der Rub-
rik Schwerpunkte nachgelesen werden. Auch eine Online-Terminvereinbarung und ein 
Rückrufservice sind auf ihr enthalten.

Dr. Sarah Bucksch
Ganzheitliche Hausärztin mit Privatordination
Medizin nach der heiligen Hildegard von Bingen

Experte für den Kauf seltener Waren
Region. Tafelsilber, Familienschmuck oder ein liebevoll 
gehütetes Gemälde – mit Erbstücken ist man bei Ger-
hard Hartmann richtig.
„Viele wissen nicht, welche Schätze sich zuhause ver-
bergen. Sie denken beispielsweise bei einem Pelz, dass 
sie dafür nicht viel bekommen. Doch oft schlummert 
ein ungeahnter Wert in den Waren“, weiß Hartmann.
Um diesen zu bestimmen, steht ein gutes Team und ein 
breites Equipment zur Verfügung. „Wir arbeiten seriös. 
Jeder kann einen Termin vereinbaren und wir kommen 
unverbindlich vorbei“, erklärt Hartmann.
Ob Familienschmuck, Briefmarken, Brillantschmuck 
oder Zahngold, beim Handelshaus Hartmann ist der 
Kunde an der richtigen Adresse.
Kontakt unter www.gerhard-hartmann.com 
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Denkmal für Todesopfer der Explosionen saniert
Blumau-Neurißhof. Zu den tragischen Ereignissen in der 
Ortsgeschichte zählen die beiden Pulverfabrik-Explosi-
onen. 1918 und 1922 gab es bei diesen Katastrophen 56 
Todesopfer zu beklagen. Sie wurden in einem Gemein-
schaftsgrab am örtlichen Friedhof bestattet. 
Die Grabanlage verwitterte über viele Jahrzehnte. Die 
Tafeln zerbrachen und gerieten beinahe in Vergessen-
heit. Nun wurde die Anlage von der Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit der Baufirma Ing. Albert Trausmuth 
würdevoll – im Stil der Friedhofskirche - generalsaniert 
und neu zur Geltung gebracht. 
„Die gesamte Anlage wirkt nun nicht nur dreimal so 
groß, sie ist auch dreimal so würdevoll“, sind sich Bür-
germeister René Klimes (links) und Ing. Albert Traus-
muth (rechts) einig. 
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Oberwaltersdorf / Wiesel-
burg. Auf einen Medaillen-
regen darf der Qualitäts-
betrieb „Elsbeerhof Auer“ 
stolz sein. Bei der „Ab Hof 
Messe Wieselburg“, einer 
Spezialmesse für bäuer-
liche Direktvermarktung, 
die vom 8. bis 11. März 
stattfand, räumten die 
exzellenten Produkte des 
Elsbeerhofs ab.
Die Auszeichnungen 
würdigen die heraus-
ragende Qualität und 
Vielfalt der bäuerlichen 
Erzeugnisse und unter-
streichen die Bedeutung 
der Direktvermarktung 
für die Landwirtschaft.
Das „Goldene Stamperl“ 
ist eine Produktprämie-
rung bäuerlicher Brän-
de und Liköre. Wer von 

der Fachjury nach einem 
100-Punkte-Schema zwi-
schen 90 bis 100 Punk-
te bekommt, erhält eine 
Goldmedaille. Das „Gol-
dene Stamperl“ wird dann 
an das beste Produkt aus 
diesem edlen Kreis verge-
ben.
Die Familie Auer schaffte 
diese höchste Auszeich-
nung gleich mit zwei Er-
zeugnissen. So wurden 
der „Bio Edelbrand Els-
beere“ und der „Bio Edel-
brand Wildkirsche“ mit 
dem „Goldenen Stamperl“ 
prämiert.
Ihre ausgezeichne-
te Qualität bewiesen 
auch der „Bio Edelbrand 
Speierling“ und der „Bio 
Elsbeer-Frizzante“. Bei-
de Produkte wurden mit 

Gold ausgezeichnet.
Stolz nahmen Andrea 
Tod-Auer, Josef „Sepp“ 
Auer Senior und Josef 
Auer Junior die Auszeich-
nungen entgegen.

Überreicht wurden sie 
von Landwirtschafts-
minister Mag. Norbert 
Totschnig MSc, Landes-

hauptfrau-Stv. Dr. Stephan  
Pernkopf, NÖ Landwirt-
schaftskammerpräsident 
und Abgeordneten zum 
Nationalrat Johannes 
Schmuckenschlager, der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
NÖ Mostkönigin-Stellver-
treterin Katharina I. sowie 
Bauernbund-Vizepräsi-
dent Josef Moosbrugger.

Elsbeerhof Auer räumte bei „Ab Hof Messe“ ab
Vier Mal Gold für Oberwaltersdorfer Genussbetrieb 

Ausgezeichnet: Andrea Tod-Auer, Josef „Sepp“ Auer Senior und 
Josef Auer Junior (von links nach rechts)

OBERWALTERSDORFOBERWALTERSDORF  – – FlorianisiedlungFlorianisiedlung
4. Bauabschnitt:4. Bauabschnitt: Noch 2 Häuser frei! Noch 2 Häuser frei!
3. Bauabschnitt: 3. Bauabschnitt: Noch Noch 1 Haus frei, sofort beziehbar!1 Haus frei, sofort beziehbar!

GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF  – – Fertigstellung: Sommer 2024Fertigstellung: Sommer 2024

EBENFURTHEBENFURTH  – Noch 1 Haus frei! (125 m²)– Noch 1 Haus frei! (125 m²)
 Fertigstellung: Sommer 2024 Fertigstellung: Sommer 2024

TATTENDORFTATTENDORF  – – TraTraubengasseubengasse

03854 / 6111-603854 / 6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.atwww.kohlbacher.at

Symbolbilder
HWB: < 39 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

Schlüsselfertig!Schlüsselfertig!

Echtes Eigentum!Echtes Eigentum!
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Alle Preise sind unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. USt. und NoVA.
1) 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2) € 2.000,- Jubiläumsprämie vom Listenpreis abgezogen. Privatkunden-Angebot im Miet- 

leasing der Porsche Bank inkl. USt. und NoVA, zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr, keine Bearbeitungs- 
kosten. Laufzeit 48 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 2.397,37. Abschluss 
einer vollKASKO sowie eines Service-, Wartungsprodukts der Porsche Bank Versicherung 
vorausgesetzt. Im Angebotspreis berücksichtigt: € 500,- Porsche Bank Bonus und € 500,-  
Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank 
Versicherung. € 500,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, Wartungs-
produkts über die Porsche Bank. Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Boni 
sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA werden vom Listenpreis abgezogen. 
Angebot gültig bis 30.06.2024 (Antrags- und Kaufvertragsdatum).

Verbrauch: 5,1 - 6,8 l/100 km. CO2-Emission: 116 - 154 g/km. Symbolfoto. Stand 01/2024.

Die beste  
Party des  
 Jahres.

seat.at/jubilaeumspraemie

Alle Preise sind unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. USt. und NoVA.
1) 5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.

40 Jahre SEAT Ibiza. 
Jetzt ab € 99,– mtl.²

  

A  U  T  O  H  A  U  S
KEGLOVITS GesmbH
2322 Zwölfaxing, Schwechater Str. 59-71
Tel. 01/7072201
2521 Trumau, Lüßstraße 1
Tel. 02253/6267
www.keglovits.at

SEAT_Ibiza_L_88x130_Keglovits.indd   1 22.03.24   10:57
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SPÖ lud zur Erinnerungslesung an Hanna Sturm
Neufeld. Anlässlich des internationalen Frauentages 
lud die SPÖ am 8. März in die Konditorei May. 
Gelesen wurde aus dem Buch „Die Lebensgeschichte 
einer Arbeiterin; Vom Burgenland nach Ravensbrück.“ 
von Hanna Sturm. Die 1891 im burgenländischen Klin-
genbach geborene Sturm war eine politische Aktivistin 
und Widerstandskämpferin gegen den Nationalsozialis-
mus. Ihre letzte Ruhestätte fand die 1984 verstorbene 
Autorin am Ortsfriedhof in Neufeld.
Als Vortragende präsentierten die ehemalige Bundes-
ratspräsidentin Inge Posch-Gruska (links) und die frü-
here Landtagsabgeordnete Gabriele Arenberger (rechts) 
Passagen aus dem Buch.

Damenwahl im Vereinshaus
Tattendorf. Einen Tag nach dem internationalen Frau-
entag lud der Mädchen- und Frauenbund zum Frauen-
tag. Obfrau Mara Mayer (vorne kniend, rechts) konnte 
viele Aussteller motivieren, zur Veranstaltung zu kom-
men.
Im Vereinshaus wurden interessante Schaustücke, wie 
beispielsweise Wechselschmuck, präsentiert. Es gab die 
neueste Mode für Damen (Angys Modeshop) und Kin-
der (Zwucki’s Zwergerlshop) zu bewundern. 
Wellnessanwendungen konnten ausprobiert werden. 
Beim Kartenlegen war es möglich, einen Blick in die 
Zukunft zu erhaschen. Mit dabei im Veranstaltungsteam 
war Vizebürgermeisterin Martina Lechner (links).

GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn
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Moosbrunn / St. Pöl-
ten. Anfang Oktober des 
Vorjahres ereignete sich 
im Gemeindegebiet von 
Moosbrunn ein schwerer 
Autounfall. Ein PKW kam 
von der Fahrbahn ab und 
prallte gegen einen Baum. 
Der Lenker blieb bewusst-
los im rauchenden Fahr-
zeug liegen.
Der Moosbrunner Ger-
hard Settelmaier kam zum 
Unfallort und reagierte 
sofort. 
Er rettete den Schwerver-
letzten, bevor die Flam-
men den Fahrgastraum 
verschlangen und der 
PKW in Vollbrand stand. 
Das Unfallopfer wurde 
mit dem Hubschrauber 
ins Krankenhaus geflogen. 
Mittlerweile ist es wieder 

wohlauf.
Aufgrund seines beherz-
ten Eingreifens wurde 
Settelmaier am 5. März 
die Rettungsmedaille des 
Bundeslandes Nieder-
österreich durch Landes- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

hauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner verliehen. 
Die feierliche Überrei-
chung fand im Landtags-
saal in St. Pölten statt. 
Als erste Gratulanten 
stellten sich Bürgermeister  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DI Paul Frühling, MSc, 
Feuerwehrkommandant 
Hauptbrandinspektor 
Christian Stummer und 
der Bezirkshauptmann 
von Bruck, Dr. Peter Su-
chanek, ein.

Mikl-Leitner ehrte Moosbrunner Lebensretter

Bezirkshauptmann Dr. Peter Suchanek, Bgm. DI Paul Frühling, MSc, Lebensretter Gerhard Settelmaier, 
LH Mag. Johanna Mikl-Leitner und FF-Kommandant HBI Christian Stummer (von links nach rechts)
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Sicher. Schnell.
Zum besten Preis.

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Haus verkaufen
mit Profi!

Just Cool It
Kälteanwendung ohne frieren

Im Orthopädiezentrum Dr. Anderl
Grazer Straße 53, 2700 Wiener Neustadt

Schmerzen oder Schlaflosigkeit?

Kostenlos Alpha Cooling Professional testen

Infos unter: 0681 81 81 5079
www.justcoolit.at
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Downsyndrom-Tag wurde zum Fest der Talente
Oberwaltersdorf. Zum dritten Mal starteten Bürgermeis-
terin Natascha Matousek und die Familie Kirchner die 
Initiative „1,2,3... ich bin wertvoll“ am Welt-Downsyn-
drom-Tag.  Unterstützt wurden sie von allen Bildungs-
einrichtungen des Ortes.
Die Kinder zeigten mit ihren Tänzen und Darbietun-
gen, wie viel Spaß sie zusammen haben. Der kleine 
Marlon Kirchner legte seinen Jiu-Jitsu Trainer Wolfgang 
Scheifinger auf die Matte. Seine älteren Geschwister 
brillierten mit einer Kampfsport-Vorführung. 
Mit dem Schutzengelgebet und dem Segen von Pfarrer 
Mag. Andreas Hornig ging es in den geselligen Teil, bei 
dem Zuckerwatte, Kuchen und ein Kinderprogramm 
die Hauptrollen spielten. 
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Fußgängerampel in Betrieb genommen
Weigelsdorf. Auf Anregung des Elternvereins wurde nach 
Bemühungen von Bürgermeister Landtagsabgeordneten 
Wolfgang Kocevar und Verkehrsstadträtin Claudia Dal-
linger eine Druckknopfampel beim Schutzweg auf Höhe 
des Bruno-Matejka-Parks an der B60 / Pottendorferstra-
ße in Betrieb genommen wurde.
Die Inbetriebnahme dieser Fußgängerampelanlage soll 
Sicherheit für Schulkinder und Friedhofsbesucher brin-
gen. 
Kocevar und Dallinger betonen die Wichtigkeit dieser 
Maßnahme: „Es freut uns, dass wir die Ampelanlage in 
Betrieb nehmen konnten. Wir appellieren an alle Ver-
kehrsteilnehmer, besonders im Umfeld der Schule Vor-
sicht walten zu lassen.“
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ASX

MY STYLE

Kraftstoffverbrauch 1,3-5,8 l/100 km, CO2-Emissionen 30-131 g/km (WLTP kombiniert bzw. gewichtet kombiniert). *Reprä-
sentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. €2.000,- Bonus, NoVA 
und MwSt): €23.490,-, Anzahlung: €7.047,-, Restwert: €9.853,90, Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 48 Monate, monatliche 
Rate: €159,-, Sollzinssatz: 1,99% p.a. fix, effektiver Jahreszins: 2,54% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: €162,56, Gesamtleasingbetrag:  
€ 16.443,-, Gesamtbetrag: €24.794,46 plus Mitsubishi Original Zubehör-Gutschein im Wert von €1.100,-. **Mitsubishi Original Zube-
hör-Gutschein gültig für Mitsubishi Original Zubehör, welches vor Neuwagenauslieferung verbaut wurde. Keine barablöse möglich, 
Restbetrag verfällt und ist nachträglich nicht mehr einlösbar. 5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne 
Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleistung). Freibleibende Angebote, gültig auf 
Lagerfahrzeuge bei Kaufvertrag und Zulassung bis 30.06.2024, nur bei teilnehmenden Händlern. Symbolbilder 
können aufpreispflichtige Mehrausstattung zeigen. Details auf mitsubishi-motors.at. Stand 04/2024. 

Dein GRATIS ZUBEHÖR** nach Wahl.
Dein Style. Deine Entscheidung. ab € 159,-/Monat*  

jetzt mit 1,99% Fixzins

210x135_coop_mitsu_asx_0324_rz.indd   1210x135_coop_mitsu_asx_0324_rz.indd   1 03.04.24   15:3703.04.24   15:37

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

„Inseratenkorruption“, ein Pro-
blem, das im Land angekommen 
ist. Gekaufte Berichterstattung 
soll in manchen Medien an der 
Tagesordnung gewesen sein. 
Selbst Hausdurchsuchungen der 
Wirtschafts- und Korruptions-
staatsanwaltschaft haben stattge-
funden.
Es scheint gesichert zu sein, dass 
es in einigen Medien Praxis ist, 
redaktionelle Artikel kaufen zu 
können. 
Dabei gibt es in Österreich für 
fast neun Millionen Einwohner 
nur 13 Tageszeitungen von denen 
wiederum nur sieben österreich-
weit verbreitet werden.
Es beeinträchtigt die Glaubwür-
digkeit und Unabhängigkeit der 
Berichterstattung, wenn das Ge-
fühl entsteht, dass die Grenzen 
zwischen redaktionellem Inhalt 
und Werbung verschwimmen. Es 
ist wichtig, kritisch zu hinterfra-
gen, wie Informationen präsen-
tiert werden und welche Interes-
sen dahinterstehen.
SERVUS NACHBAR ist ein Gra-
tismedium, das jeden Monat über 
21.000 Haushalte der Region mit 
aktuellen Berichten versorgt. 
SERVUS NACHBAR finanziert 
sich über Inserate. Redaktionelle 
Artikel, die bezahlt werden, gibt 
es trotzdem nicht. In unserem 
Redaktionsstatut und in unserer 
Wertelandschaft ist dies klar und 
streng festgehalten.
Auch über Jubiläen, Eröffnun-
gen oder Aktivitäten von Unter-
nehmen erfolgt die redaktionelle 
Berichterstattung ausschließlich 
kostenlos. Gekaufte Artikel ha-
ben keinen Platz. 
Leider ist das in der österreichi-
schen Medienlandschaft schein-
bar nicht überall der Fall.

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Trumau. Vor fast zwanzig Jahren ist 
erstmals an eine Radwegverbindung 
zwischen Trumau und Traiskirchen 
gedacht worden.  
Als vor zirka drei Jahren die Auto-
bahnbrücke saniert wurde, ergriff 
die Gemeinde die einmalige Chance 
auf der Brücke eine Verbreiterung 
für einen Radstreifen zu machen so-
wie im Anschluss die Auf- und Ab-
fahrten. 
Mit Ende des vorigen Jahres wur-
de die 1,9 Kilometer lange und 2,5 
Meter breite Radwegtrasse entlang 
der L 156 bis zur Autobahnbrücke 
fertiggestellt.
Offiziell seiner Bestimmung über-
geben wurde der Radweg am 23. 
März bei einer gemeinsamen Aus-
fahrt. 
Bürgermeister Abgeordneter zum 
Nationalrat Andreas Kollross: „Im-
mer mehr Menschen sind mit dem 
Rad unterwegs. Die Straßen wurden 
aber im Laufe der Jahre nicht si-
cherer. Der Radweg bietet jetzt eine 
sichere und komfortable Möglich-
keit mit dem Rad von Trumau nach 
Traiskirchen zu kommen.“ 
Investiert wurden rund 1,5 Millio-

nen Euro. 
Ziel der gemeinsamen Erstbefah-
rung war das Rathaus. Dort hatte 
die geschäftsführende Gemeinde-
rätin Mag. Kerstin Bieringer einen 
Mobilitätstag organisiert. 
Beim Stand vom Radland konnte 
man sich bei der NÖ-Regional-Mo-
bilitätsmanagerin Isabella Grosinger 
über die Radwege des Landes und 
Sicherheit am Rad informieren. 
„Family Bikes“ aus Tribuswinkel 
stellte Lastenfahrräder vor. Der Bi-
keshop Kreuzer aus Bad Vöslau war 
mit Kinderfahrrädern vor Ort. 
Wer seinen Drahtesel überprüfen 
und servicieren lassen wollte, fand 
dazu beim mobilen Radservice 
„Radsam“ die Möglichkeit. 
Für die kleinen Besucher hatte 
Nina Lachinger vom Eltern-Kind-
Zentrum Trumau einen Parcours 
zum Befahren und Begehen sowie 
eine Malstation aufgebaut. Spaß bot 
sich in der großen Hüpfburg. 
Kulinarisch wurden die Gäste bei 
perfektem Wetter mit Schnitzelsem-
meln, Toastlangos und Getränken 
vom örtlichen Partyservice „Feier & 
Flamme“ verwöhnt. 

Radweg mit Mobilitätstag eröffnet

Gemeindevertreter und Bevölkerung eröffneten gemeinsam den Radweg
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Pottendorf. Ein sehr at-
traktives Event hat Susan-
ne Gruber, Inhaberin der 
Modeboutique Mio, am 
3. März auf die Beine ge-
stellt. 
Sehr viele Besucher folg-
ten ihrer Einladung zum 
ersten „Mio Event“ in den 
Veranstaltungssaal der Al-
ten Spinnerei.
35 Aussteller hatten für 
die Gäste einiges zu bie-
ten. So wurden unter an-
derem Mode, Schmuck, 
Taschen, Düfte, Dekora-
tionen, Ostergeschenke, 
Haushaltsgeräte sowie 
Gesundheits- und Well-
nessprodukte präsentiert. 
Es konnte auch gleich 
vor Ort geshoppt werden.
Bei einer Modenschau 
wurde die neue Frühjahrs-
kollektion vorgestellt.
Während die Großen 
bei freiem Eintritt an den 
Ständen gustierten, unter-
hielten sich die Kinder 
in der Kinderecke bei 
einer Disco, beim Kinder-
schminken und bei vielen 
Spielmöglichkeiten.

Bürgermeister Ing. Tho-
mas Sabbata-Valteiner 
gratulierte Gruber zur 
Idee, zur perfekten Orga-
nisation und zu den vielen 
Besuchern.
Ein Höhepunkt des Ta-
ges war die Kür der ers-
ten Pottendorfer Fashion 
Queen. 
Neun Damen führten 
auf der Bühne jene Klei-
dungsstücke vor, die sie 
tagsüber erworben hatten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine fünfköpfige Jury ver-
gab dafür Punkte. 
Die Siegerin durfte sich 
über die Rückerstattung 
des vollen Kaufpreises, die 
Zweit- und Drittplatzierte 
über die Rückerstattung 
des halben Kaufpreises 
freuen.
Neben Ortschef Sab-
bata-Valteiner vergaben 
DI Liliane Merk (Lilia-
ne Beauty & Kosmetik-
institut), Andreea Beuca  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Abnehmen im Liegen), 
Elisabeth Doppler (Hyla 
Wasserstaubsauger und 
Luftreiniger) und der Gol-
ser Winzer Bernd Nitt-
naus Punkte für die Out-
fits der modebewussten 
Damen. 
Zur ersten Pottendor-
fer Fashion Queen wurde 
Monika Kruckenfellner 
gekürt. Auf Platz 2 und 3 
folgten ihr Michelle Kudi-
lek und Nicole Belay.

Monika Kruckenfellner ist Pottendorfs erste Fashion Queen 
„Mio Event“ lockte viele Besucher in die Alte Spinnerei

Organisatorin Susanne Gruber, Michelle Kudilek (Platz 2), Elisabeth Doppler, Andreea Beuca, Bgm. Ing. 
Thomas Sabbata-Valteiner, Fashion-Queen Monika Kruckenfellner, DI Liliane Merk, Nicole Belay 

(Platz 3) und Bernd Nittnaus (von links nach rechts)

inneren 
Schweinehund

www . r e s u l t s i n c o n t r o l . c o m
Begleitungsprogramm für beruflich ‚eingesetzte‘ Eltern mit Familie. 

Wir müssen uns von 
unserem

nicht alles gefallen 
lassen!
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Nach einem aufwendigen Facelift entstand direkt am 
Badeteich Oberwaltersdorf ein erfrischender, stim-
mungsvoller und außergewöhnlicher Beach Club mit 
Restaurant, Beacharea und Loungebereich. Unsere 
Location strahlt Leichtigkeit, Freude & Genuss aus.

Wir leiten die neue Saison am Mittwoch, 1.5.2024 ein. 
Täglich ab 9:00 erwartet euch ein leckeres Frühstück, 
tolle Tagesmenüs, jede Menge Cocktails, pulsierende 
Sommerabende und natürlich Urlaubsfeeling pur!

Lounge & Tischreservierungen: 
www.wolke7-beach.at
Allgemeine Anfragen & Himmelbettreservierungen: 
0660 / 392 53 64 oder info@wolke7-beach.at

WOLKE 7
TRUMAUER STRASSE 53
2522 OBERWALTERSDORF

SEASON OPENING 2024
M I T T W O C H ,  1 .  M A I
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Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at
Zufahrt:  Nach Ortsende Seibersdorf, ca. 1km Richtung Hof/Lbg. 

Kontakt: Tel: +43 (0) 2255 / 7235, Email: office@fibo-reifen.at.

FIBO REIFENHANDEL GMBH

REIFENSERVICE FÜR: PKW, LKW & LANDWIRTSCHAFT

- Motorradreifen 

- PKW-Reifen 

- LKW-Reifen 

- Gebrauchtreifen 

- runderneuerte LKW-Reifen

- Reifenreparaturen

- mobile Staplerpresse für Vollgummireifen

- Landwirtschaftsreifen 

- Alu-Felgen 

- Stahlfelgen 

- Batterien

WWW.FIBO-REIFEN.AT
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Trumau / Ebreichsdorf. 
Einen ungewöhnlichen 
Weg geht Trumaus Bür-
germeister und derzeitiger 
Abgeordneter zum Natio-
nalrat Andreas Kollross. 
Bei der SPÖ-Bezirksvor-
standssitzung am 3. April 
erklärte er, dass er sich zu-
künftig ausschließlich der 
Gemeindepolitik widmen 
will und deshalb auf eine 
Kandidatur bei der Natio-
nalratswahl verzichtet.
Ins kommunalpolitische 
Bild passt dabei, dass der 
Vorstand der sozialdemo-
kratischen Gemeindever-
treter in Niederösterreich 
(NÖ GVV) einstimmig 
beschlossen hat, Kollross 
zum Nachfolger des schei-
denden Rupert Dworak 
als NÖ GGV-Präsident zu 

delegieren. 
Kritik an dieser Entschei-
dung kam von der ÖVP-
Landtagsabgeordneten 
Silke Dammerer (Ybbs).
Kollross: „Gemeindepo- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
litik ist die schönste Form 
der Politik. Hier kann 
man im direkten Dia-
log mit den Bürgerinnen 
und Bürgern wirklich et-
was bewegen. Mein Herz 
schlägt für Trumau und 
deshalb habe ich mich 

entschlossen, mich als 
Bürgermeister meiner 
Heimatgemeinde und 
als GVV-Präsident aus-
schließlich der Kommu-
nalpolitik anzunehmen.“
Manche munkeln, dass 
der Verzicht mit einem 
umstrittenen Posting von 
Kollross um die Jahres-
wende zusammenhängt.
Dem widerspricht der 
Klubchef der SPÖ Tru-
mau, geschäftsführender 
Gemeinderat Markus Art-
mann: „Schon im Novem-
ber hatten wir die Ent-
scheidung von Andreas, 
nicht mehr für den Natio-
nalrat kandidieren zu wol-
len, als Thema bei unserer 
Trumauer Klubklausur. 
Wir in der Ortspartei freu-
en uns sehr darüber.“

Als Spitzenkandidat des 
Bezirks wird Bürgermeis-
ter Landtagsabgeordneter 
Wolfgang Kocevar aus 
Ebreichsdorf bei der Na-
tionalratswahl antreten. 

Als weitere SP-Kandida-
ten der Region für die Na-
tionalratswahl wurden die 
geschäftsführenden Ge-
meinderäte Mag. Kerstin 
Bieringer (Trumau) und 
Markus Ratz BEd MAS 
(Reisenberg) gewählt.

Kracher: Kollross widmet sich nur noch der Gemeindepolitik

Kollross will nur noch Bürger-
meister von Trumau sein.

Kocevar mit über 90 % zum 
SPÖ-Spitzenkandidat gewählt.
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler
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Über die geplante Wohnbauof-
fensive habe ich an dieser Stelle 
bereits berichtet. Nun ist mittler-
weile fix, wie die Erleichterungen 
aussehen sollen. 
Wenn Sie eine Eigentums-
wohnung oder ein Haus kaufen 
möchten oder ein Eigenheim auf 
einem Grundstück errichten wol-
len, entfällt ab sofort die Grund-
bucheintragungsgebühr (1,1 
Prozent) und die Pfandrechtsein-
tragungsgebühr (1,2 Prozent).
Achtung: Die Grunderwerb-
steuer in der Höhe von 3,5 Pro-
zent bleibt bestehen. 
Die Befreiung gilt begrenzt 
auf die Dauer von zwei Jahren 
(Grundbucheintragungen zwi-
schen 1. Juli 2024 bis 1. Juli 2026).
Folgende Bedingungen sind für 
die Befreiung zu erfüllen: Die 
Immobilie muss zur Befriedigung 
eines „dringenden Wohnbedürf-
nisses“ dienen. Sie müssen also 
dort Ihren Hauptwohnsitz be-
gründen. Sie müssen ebenso für 
mindestens fünf Jahre die Immo-
bilie bewohnen. 
Verkaufen Sie vorher oder wird 
der Hauptwohnsitz aufgegeben, 
sind die Gebühren nachzuzahlen. 
Aufgrund technischer Gege-
benheiten ist eine Eintragung im 
Grundbuch erst mit 1. Juli 2024 
möglich. Das bedeutet, dass der-
zeit Grundbuchgesuche zurück-
gehalten werden und dann ab 1. 
Juli eingereicht werden. 
Da dieser Zeitpunkt mit dem 
Beginn der Urlaubszeit - auch auf 
den Grundbuchämtern - zusam-
menfällt, muss mit wesentlich 
längeren Abwicklungszeiten für 
die Grundbucheintragung ge-
rechnet werden.

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at

Unterwaltersdorf / St. Pölten. Im 
Rahmen der „Tut Gut!“-Regionalga-
la wurden 44 Institutionen aus dem 
Industrieviertel ausgezeichnet. 
Bei den Galas wird Gesundheits-
vorsorge, Gesundheitsförderung 
und Vernetzung anhand konkreter 
Projekte, Maßnahmen und Institu-
tionen in den Regionen sichtbar ge-
macht. 
Eine der ausgezeichneten Institu-
tionen war der Kindergarten Un-
terwaltersdorf. Kindergartenleiterin 
Barbara Ostermayer und Köchin 
Eva Rasl nahmen die Auszeichnung 
für ihre Vitalküche stolz entgegen.
„Mit dem richtigen Essen gut ver-
sorgt durch den Tag“, nach diesem 

Credo ist es dem Unterwaltersdorfer 
Kindergarten schon zum dritten Mal 
gelungen mit seinem abwechslungs-
reichen und ausgewogenen Verpfle-
gungsangebot zu überzeugen.
Bürgermeister Landtagsabgeord-
neter Wolfgang Kocevar: „Wir sind 
stolz darauf, dass der Kindergarten 
diese Auszeichnung bereits drei Jah-
re in Folge erhalten hat. Es ist uns ein 
Anliegen, nicht nur gesunde Mahl-
zeiten anzubieten, sondern auch si-
cherzustellen, dass sie schmackhaft 
und vielfältig sind. Unsere Kinder 
sollen nicht nur gesund, sondern 
auch mit Freude essen und dabei 
die Vielfalt von Lebensmitteln ent-
decken.“

Vitalküche für Kinder schafft Hattrick

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Landesrat DI Ludwig Schleritzko, Kindergartenleiterin Barbara Ostermayer, Köchin Eva Rasl 
und „Tut Gut!“-Geschäftsführerin Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl (von links nach rechts)
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Ehrenring für Egon Routil
Ebreichsdorf. Der Gemeinderat hat auf Initiative von 
Stadtrat Rene Weiner (links) entschieden, Egon Routil 
(Mitte), den ehemaligen Obmann des Samariterbundes 
Ebreichsdorf und des ASK Ebreichsdorf, mit dem Eh-
renring der Stadt auszuzeichnen
Bürgermeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Koce-
var (rechts): „Dein Einsatz hat maßgeblich zum Wohle 
unserer Gemeinde beigetragen und den Zusammenhalt 
gestärkt. Der Ehrenring ist eine Anerkennung für deine 
herausragenden Verdienste und dein unermüdliches En-
gagement.“
Weiner: „Egon, wir sind stolz darauf, dich als Teil unse-
rer Gemeinde zu haben.“

Neue SB-Greißlerei sichert Nahversorgung
Moosbrunn. Die Schließung der BILLA-Filiale durch 
das REWE-Management im Vorjahr traf die Gemein-
de Moosbrunn besonders hart. Bürgermeister DI Paul 
Frühling, MSc (3. von links) kann jetzt mit einer Er-
folgsmeldung aufwarten. 
Peter Fenzel (3. von rechts) wird mit Unterstützung 
von Gemeinde und Land am Hauptplatz 9 eine rund 50 
m2 große Selbstbedienungs-Greißlerei eröffnen. Fenzel 
wohnt in Moosbrunn und betreibt seit Jahren den Spar-
Markt in Ebergassing.
Frühling freut sich: „Ich bin glücklich, dass wir wieder 
einen Nahversorger haben und dass mit Peter Fenzel ein 
Moosbrunner diese wichtige Aufgabe übernimmt.“
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M. Hartmann

Tel. 0681 - 844 72 472
www.kleineschatztruhe.com

Kleine Schatztruhe kauft
Porzellan, Ölgemälde, Bronze- & Porzellan-
figuren, Musikinstrumente, Silberbesteck, 

Markenuhren (Rolex, Breitling, Omega, 
Hublot, Piquet, Patek, IWC, etc.), Blechspiel-
zeug, Eisenbahnen, Zinn, Antiquitäten, Mün-
zen, Markenschmuck, Brillantschmuck, Pelze, 

Angelruten, Angelrollen, Taschen & Koffer 
(Louis Vuitton, Hermès, Chanel, MCM, Cartier, 

etc.), Kugelschreiber, Füller, Feuerzeuge
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120 Gäste bemalten Ostereier
Weigelsdorf. Am 17. März luden Obfrau Carina Kostal 
und ihre Ebreichsdorfer ÖVP-Frauen zum Bemalen von 
Ostereiern ins Sportzentrum. 
Pfarrer Mag. Pawel Wojciga segnete die Ostertorte und 
erzählte eine Ostergeschichte. Für das leibliche Wohl 
gab es selbstgebackene Mehlspeisen und Aufstrichbrote. 

FPÖ verteilte hunderte blaue Ostereier
Ebreichsdorf. Hunderte blaue Ostereier verteilte die 
Stadtorganisation der Freiheitlichen Partei im Ort. 
Die Gemeinderätinnen Anneliese Hafner (4. von links) 
und Lisa Gubik (rechts) sowie FPÖ-Chef Stadtrat Mar-
kus Gubik (2. von rechts) freuten sich, bei der Verteilung 
nette und interessante Gespräche geführt zu haben.

Orange Ostergrüße von der Bürgerliste
Ebreichsdorf. Viele Ostereier in der Farbe Orange ver-
teilte die Bürgerliste unter Obmann Gemeinderat Mat-
thias Hacker (rechts) als Ostergruß in der Stadtgemein-
de.
Am gleichen Wochenende beteiligte sich die Bürgerlis-
te auch an der traditionellen Flurreinigung.
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Spaß bei österlicher Bastelei mit der Volkspartei
Gramatneusiedl. 40 Kinder kamen am 9. März in den 
Pfarrsaal, um sich mit dem Team der ÖVP kreativ auf die 
Osterfeiertage einzustimmen. Dabei wurde mit großer 
Begeisterung gebacken, gebastelt, gemalt und geschnit-
ten. Die Kids konnten schließlich mit einem Nest voller 
Osterbasteleien und Leckereien nach Hause gehen. 

Verkaufe Yamaha XVS 125
Kilometerstand: 15.000

Preis: 6.000 Euro
Infos: 0664 / 49 80 566 (Hr. Moser)
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Topgruppen der Szene spielten bei Blasmusikball auf
Reisenberg. Nach der gelungenen Premiere im vorigen 
Jahr war auch die zweite „Ballnacht der Blasmusik“ ein 
voller Erfolg. Die Feuerwehrmusikkapelle unter der Lei-
tung von Obfrau Julia Hafenscher (rechts) freute sich 
am 2. März über rund 500 Gäste in der ausverkauften 
Kulturhalle.
Besonders stolz waren die Organisatoren, dass von Kü-
che, Schank, Bar bis zu den Kellnern alles selbst organi-
siert und auf die Beine gestellt wurde. 
Am Podium spielten die namhaftesten Topgruppen der 
Blasmusikszene. „Eine kleine dorfMusik“, die „Dreilän-
der Tanzlmusi“ und „Vlado Kumpan mit seinen Musi-
kanten“ standen auf der Bühne. Zum Ausklang schlug 
die „Leithaberger Blechmusi“ modernere Klänge an.

„Bühne am Teich“: Vorbereitungsarbeiten laufen
Oberwaltersdorf. Wie SERVUS NACHBAR im März be-
richtete, geht die Bettfedernfabrik im Juli an vier Aben-
den mit je 1.500 Gästen „Open-Air“ am Badeteich.
Mit großem Erfolg, ist doch für 19. und 20. Juli die ers-
te Ticketkategorie bereits jetzt ausverkauft. Standardti-
ckets sind noch erhältlich.
Die Vorbereitungsarbeiten laufen ebenso hervorra-
gend. Mit der Niefergall Leuchten-Manufaktur wurde 
ein erster Sponsor gefunden, der mit Kristalllustern den 
Open-Air-Bereich verschönern wird.
Sessel und WC-Container sind bestellt. Die Pläne für 
die Bühne sind gezeichnet. Ebenso wurden bereits Shut-
tlebusse und Ausweichparkplätze organisiert. 
Tickets: www.bettfedernfabrik.at

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbankwien.at/wohnbau

Disclaimer: Dies ist eine Marketingmitteilung und kein Angebot, keine Beratung und keine Risikoaufklärung.

Jetzt sanieren, renovieren und 
modernisieren mit Vertrauen.

Neues Leben 
für Ihr Zuhause.

Jetzt 
Top-Konditionen 

für Ihr Projekt 
sichern!

Informieren Sie sich jetzt in der 
Volksbank in Ebreichsdorf bei Ihrem 
Wohnbauexperten Klaus Bara
Tel. 0650 / 500 1012  
klaus.bara@volksbankwien.at
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Einen großen Schritt 
in der Digitalisierung ist 
SERVUS NACHBAR ge-
gangen. Nachdem alle 
Storys bereits auf den so-
zialen Mediakanälen des 
Regionalmagazins brand-
aktuell online veröffent-
licht werden, wurde die 
Website um einen „Neuig-
keiten-Bereich“ ergänzt.
Das Print-Magazin, das 
jeden Monat mit einer 
geballten Ladung an aus-
schließlich regionaler Be-
richterstattung in über 
21.000 Haushalten gratis 
erscheint, bleibt das Herz-
stück.
Die Social-Media-Kanäle 
(Facebook, Instagram, X) 
kamen 2021 als willkom-
mene Ergänzung dazu. 
Die Website www.ser-

vus-nachbar.at, die ebenso 
2021 erstellt wurde, wurde 
am 29. Februar um einen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
innovativen und attrakti-
ven Neuigkeiten-Bereich 
erweitert.
SERVUS NACHBAR 
Herausgeber und Chefre-

dakteur Markus Artmann 
dazu: „Wir berichten 
neben Social Media jetzt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
auch auf unserer Website 
tagesaktuell. Alle Storys 
sind in vollem Umfang 
abrufbar.“
Die suchmaschinen-

freundliche Präsentation 
verfügt ebenso über eine 
Suchfunktion. Es kann 
sowohl nach Orten als 
auch nach Schlagworten 
gesucht werden. So sind 
Artikel super rasch auf-
findbar.
Verlinkungen sind eben-
falls möglich. „Wir können 
in den Storys Weblinks zu 
den Organisationen und 
Unternehmen setzen, über 
die wir berichten. Die Be-
sucher unserer Website 
kommen so unkompli-
ziert und supereinfach 
direkt auf die Webprofile 
von denjenigen, über die 
wir schreiben. Das stellt 
vor allem einen riesigen 
Mehrwert bei Artikeln 
über Unternehmen dar“, 
ist Artmann überzeugt.

SERVUS NACHBAR erweitert Online-News-Service
Tagesaktuelle Artikel auf www.servus-nachbar.at

SERVUS NACHBAR Herausgeber und Chefredakteur Markus 
Artmann präsentiert den neuen Website-Bereich.

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, so kenn i Sie jo gar ned. Wieso 
gengan Sie mit an Benimmratgeber spaziern.“

„Servus Nachbarin Mitzi, i geh gar ned spazieren. I fohr 
mit dem Büchl mit der Eisenbahn nach Wean, um in die 
noble Etiketteschule vom Elmayer zu gehen.“

„Sie beim Elmayer? Warum denn des?“

„I bin gern am Fußballplotz. Nochdem i jetzt aufpassn 
muss, dass ma dort nimma a milieubedingte Unmutsäu-
ßerung herausrutscht, lern i jetzt die feinen Ausdrück‘.“
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Alle Infos:
Tierheim Baden
T: 02254 / 42 110
M: tierheim-baden@a1.net
Täglich: 10 bis 12 Uhr und
 16 bis 18 Uhr

Name: Lisa Mein Alter: 8 Jahre 

Spazierengehen ist meine Leidenschaft. Man 
braucht dabei etwas Kraft bei mir. Ich kann 
ganz schön stur sein. Ein kleiner Tipp: Fres-
sen ist meine zweite Leidenschaft. Für ein 
paar Leckerlis mache ich schon mal ein schö-
nes Sitz. Ich bin alleinige Prinzessin. Mit an-
deren Tieren, egal welche, bin ich nicht ver-
träglich. Größere Kinder sind kein Problem.

(c) Klaus Wellenhofer
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Erfolg in
Beruf &
Familie

Günter Spittersberger 
Unternehmer

Modul 10 – „EGO am Prüf-
stand“:
EGO steht lateinisch für „ICH“. 
Das EGO ist an EINEM interes-
siert. Es will Recht haben. 
Viele sagen, dass das eigene ICH 
wohl der Grund ist, warum sich 
viele selbst im Weg stehen. Es 
täuscht eine Realität vor, will uns 
beeinflussen und steuern. 
Wir müssen uns von unserem 
inneren Schweinehund nicht al-
les gefallen lassen.
Im Alter von drei Jahren be-
ginnt unser EGO ausgebildet zu 
werden. Menschen steigen in die 
Phase der „Imitation“ ein, gefolgt 
von der „Identifikation“ mit Ver-
haltensweisen und angelernten 
Idealen der Eltern.
Sobald wir uns identifizieren, 
startet das Verteidigen dieser 
Werte. Schon starten wir eine 
Mechanik mit drei Schritten: 
1. Wir vergleichen uns mit an-
deren. 2. Wir bewerten die Unter-
schiede, die wir feststellen. 3. Wir 
grenzen uns von anderen ab oder 
verbinden uns im besten Falle. 
Menschen sind meist stolz da-
rauf was sie wissen, was sie tun 
oder haben. Das EGO liegt dabei 
wie ein Schleier auf unserer Per-
sönlichkeit. 
Wer stellt die Frage: „Wie geht es 
dir?“ Das EGO ist am Vergleich 
zu uns selbst interessiert. Unse-
re Persönlichkeit ist hoffentlich 
wirklich an unserem Gegenüber 
interessiert. 
Genau deswegen müssen wir 
nicht Opfer unseres EGOs sein. 
Wir haben die Freiheit miteinan-
der zu gestalten und zu erschaf-
fen. Amateure konkurrieren – 
Profis erschaffen.
Fragen zum Thema „Erfolg in Beruf & Familie“?
gsp@amberon.eu     .     www.resultsincontrol.com

Mitterndorf. Aus der Feder des Fran-
zosen Claude Magnier stammt das 
Stück „Oscar“. Uraufgeführt wurde 
es 1958 in Paris und hat sich zu ei-
nem Komödienklassiker entwickelt.
Die Mitterndorfer Brettlblödler 
wagten sich an fünf Abenden an das 
Stück und meisterten diese Heraus-
forderung bravourös. 
Das riesige Bühnenbild wusste 
zu beeindrucken. Balkon, Atrium, 
Wohnzimmer, Vorzimmer und 
Hauseingang waren ideenreich und 
raffiniert aufgebaut. 
Das Stück wurde von Regisseur 
und Intendant Wolfgang Ebenhöh 
gekonnt adaptiert und vom Schau-
spielensemble amüsant auf die Bret-
ter, die die Welt bedeuten, gebracht.

Bereits die Begrüßung bewies die 
Fantasie der Regie. Polizistin Hier-
zitz (Andrea Saco) hatte eine brisan-
te Fahndungsliste dabei. Während 
sie bewaffnet mit einer Taschenlam-
pe auf Spurensuche durch das Pub-
likum ging, entdeckte sie einige be-
kannte Besucher, wie beispielsweise 
Ortschef Thomas Jechne.
Im Stück will der Ganove Rossi 
(Roland Hrdlicka) ein braver Ban-
ker werden, wie er es seinem Vater 
Johann (Leopold Zwerger) auf dem 
Sterbebett versprochen hatte. Nicht 
nur das Sterbebett des quietsch-
lebendigen Alten war ein Missver-
ständnis. Auch viele andere Irrtümer 
kommen auf Rossi zu.
Da bittet sein Buchhalter Anton 
Smrz (Thomas Horvath-Kafka) der 

Liebe wegen um eine fette Gehalts-
erhöhung, um nachher zu verkün-
den, dass es sich bei der Liebe um 
Liesa (Alessandra Grafl), die Toch-
ter Rossis handelt. 
Bald darauf wird auch dies als 
Missverständnis enttarnt, da das 
Herz des Buchhalters in Wahrheit 
für Nicole (Nathalie Hammer) zu 
schlagen scheint, während Linguis-
tik-Professor Dr. Philipp Buhl (Mar-
kus Horvath-Kafka) Tochter Liesa 
nicht nur Nachhilfe in österreichi-
schen Dialekten gibt.
Ob jetzt Nicole auch Rossis Tochter 
ist oder nicht, kommentiert dieser 
so: „Ich habe gewusst, dass Nicole 
meine Tochter ist, aber ich wusste 
nicht, dass ich ihr Vater bin.“

Rossis Vater fragt sich über die In-
tegrität von Bankern in Verbindung 
mit seiner Unterwäsche, ob „Banker 
auch diese Art der Schmutzwäsche 
waschen“.
Taschen mit unterschiedlichsten 
Inhalten, vom Schmuck über Bar-
geld bis hin zur Dreckwäsche, wur-
den wie wild verwechselt und sorg-
ten zum Amüsement des Publikums 
für allerlei Verwirrungen.
In der Riege der spielfreudigen 
Schauspieler ragte Hauptdarsteller 
Hrdlicka hervor. Er nahm es nicht 
nur in Bezug auf die ähnliche Haar-
pracht, mit dem „Paradeoscar“ der 
Theatergeschichte, dem großen 
Louis de Funès, auf. Er zeigte, dass 
er mit ebenso großer Spielfreude der 
Rolle Leben einhauchte.

Die ganze Welt ist Bühne
Brettlblödler brillierten mit „Oscar“

Die Brettlblödler machten ihrem Namen alle Ehre.
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atlas-wohnbau.at     Jetzt anmelden!

3. Bauabschnitt
(Stiege 2 - 4)

Fertigstellung:
voraussichtlich
Ende 2024

Durchdachte
Grundrisse

51 Wohnungen

2- bis 3-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon
oder Loggia

Überdachte
PKW-Stellplätze

Großzügige
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 6 Gruppen

Wiener Neustadt, Badener Straße 3b

2-Zimmer-Wohnungen mit Garten
monatlich ab € 498,--

Finanzierungsbeitrag ab € 18.800,--

Symbolfoto Symbolfoto Symbolfoto

Symbolfoto

HWB = max. 28,5 kW/m²a, fGEE = 0,54

BBeerreeiittss  iinn  VVeerrggaabbee!!

Pottendorf. Bis auf den 
letzten Platz gefüllt war 
am 12. März die „erlesene 
Bücherei“.
Irina Blümel-Kolck be-
grüßte die niederöster-
reichische Krimiautorin 
Beate Ferchländer.
Die im Weinviertel le-
bende Lehrerin ist be-
kannt für ihre “Mehlspeis-
krimis”. Fünf davon hat sie 
bisher veröffentlicht. 
Humorvoll und fast un-
blutig geht es beim “Nuss-
strudelkomplott”, beim 
“Zimtschneckenfiasko”, 
beim “Sterbenstörtchen”, 
bei der “Apfelstrudelmi-
sere” und beim “Teigta-
scherldebakel” den Ehe-
männern an den Kragen.
Das Leben ist ernst ge-
nug”, meinte Ferchländer.

Deshalb sei ihr die Kom-
bination aus Humor und 
Spannung so wichtig. Wie 
sie zum Schreiben gekom-
men ist und Hintergrund-
informationen über die  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entstehung der Romanfi-
guren waren ebenso The-
men bei der Lesung, wie 
ihr neues Buchprojekt, 
das abseits der Krimiszene 
spielt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Autorin signierte Bü-
cher, plauderte mit den 
Besuchern und ließ sich 
die servierten Mehlspei-
sen, die garantiert ungiftig 
waren, schmecken.

Giftige „Mehlspeiskrimis“
Beate Ferchländer las in der „erlesenen Bücherei“

Eva Blümel, Autorin Beate Ferchländer und Irina Blümel-Kolck (von links nach rechts)
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Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe April 1994
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Doppelter Osterhase versteckte Eier
Gramatneusiedl. „Der Osterhase kommt“, lautete das 
Motto der Kinderfreunde. Das stimmte in doppelter 
Hinsicht, kamen doch am 30. März gleich zwei Gesellen 
dieser Spezies auf den Abenteuerspielplatz.
Vorsitzende Magdalena Böhm (3. von rechts) hatte mit 
ihren Kinderfreunden Ostereier aus Ton versteckt. Kin-
der, die diese fanden, konnten sie gegen echte Ostereier 
und allerlei süße Naschereien eintauschen.
Unterstützung bei ihrer Suche bekamen sie von Bür-
germeister Mag. Thomas Schwab (links). 

Landtagspräsident Hergovich bei Ostereiersuche
Neufeld. Jedes Jahr verstecken SPÖ-Vorsitzender Bür-
germeister Michael Lampel (5. von links) und seine 
Freunde für die Kinder Ostergeschenke am Sportplatz.
Am 30. März suchten wieder viele Kids ihre fein gefüll-
ten Ostersackerl. Als Gast aus der Landespolitik konnte 
Lampel den Landtagspräsidenten des Burgenlandes, Ro-
bert Hergovich (4. von links), willkommen heißen. 
Nachdem die Kleinen ihre Geschenke gefunden hat-
ten, waren auch die großen Gäste bei ihrer Suche nach 
einem Spritzwein als kühle Erfrischung erfolgreich.

Österliches Frühlingserwachen
Blumau-Neurißhof. Zu einem gemütlichen Frühlings-
erwachen anlässlich des Osterfestes lud die parteiun-
abhängige Liste PUL am 30. März vor dem örtlichen 
ADEG-Markt.
Listenchef Bürgermeister René Klimes (4. von links) 
und Vizebürgermeisterin Claudia Mozelt (2. von links) 
verwöhnten dort mit ihrem Team die Gäste mit einem 
traditionellen Osterschinken im Brotteig.
Selbstverständlich schaute auch der Osterhase persön-
lich vorbei und brachte süße Geschenke mit.

Hunderte Kinder suchten 1.600 Ostereier 
Pottendorf. Hunderte Kinder strömten am 31. März in 
den Schlosspark. SPÖ Team-TSV Vorsitzender Vizebür-
germeister Gerd Kiefl (hi., 3. v. links) und Ortschef Ing. 
Thomas Sabbata-Valteiner (hi. 2. v. rechts) hatten dort 
mit ihren Funktionären 1.600 bunte Eier versteckt. 
Ostereier in bestimmten Farben und mit passenden 
Nummern mussten ihren Weg in die Ostersackerl fin-
den. Wer es richtig gefüllt hatte, konnte sich tolle Über-
raschungen bis hin zum Scooter holen. Zum Abschluss 
unterhielt noch der  Zirkus Pikard mit einer Aufführung.

Claudia BRUCKNER 
Filialleiterin
     +43 (0)50 100 - 72203       
      claudia.bruckner@ 
sparkassebaden.at

Didem CEYLAN 
Kundenbetreuerin
     +43 (0)50 100 - 72202           
      didem.ceylan@ 
sparkassebaden.at

Daniela NUSHI 
Kundenbetreuerin
     +43 (0)50 100 - 72204       
      daniela.nushi@ 
sparkassebaden.at

Alejandro  
DE LA VEGA FIGUEROA 
Kundenbetreuer
     +43 (0)50 100 - 72205           
      alejandro.delavegafigueroa@ 
sparkassebaden.at

sparkassebaden.at

Wir sind für Sie da:

Welche Ziele
haben Sie?

Filiale Ebreichsdorf

Persönliche Beratung nach Terminvereinbarung: 
Montag bis Freitag  7:00 - 19:00 Uhr

Reden wir darüber beim
Financial Health Check.

Jetzt

Termin
vereinbaren
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Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Der Frühling ist da. Er hat uns 
bereits mit aller Wucht erfasst.
Überall sprießt neues Leben 
hervor. Es blüht in jedem Gar-
ten und an jeder Ecke. Die Sonne 
entwickelt bereits einige Kraft.
Die Osterfeiern und die dazuge-
hörige Völlerei sind vorüber. Die 
letzten Reste in die alljährlichen 
Schinkenfleckerl verwandelt. 
Nun ist es Zeit an der Bikinifigur 
zu arbeiten. Der Sommer klopft 
schließlich bald an. 
Zum Glück bietet uns die Natur 
jetzt vielfältige Möglichkeiten, 
von Bewegung, die im Freien 
auch wieder Spaß macht, bis hin 
zu herrlichen, frühlingshaften 
Speisen. 
Die Saison beginnt mit köstli-
chem Spargel und Erdbeeren, die 
auch in Kombination einen leich-
ten, kalorienarmen Genuss  ver-
sprechen. Vorausgesetzt man er-
tränkt den Spargel nicht in meist 
schlechter Sauce Hollandaise.
Ich persönlich liebe den weißen 
Spargel, so wie ich ihn bei meiner 
Tante im Friaul bekomme – mit 
gebräunter Butter, Spiegelei und 
Parmesan, manchmal auch ein, 
zwei Scheiben Prosciutto di San 
Daniele dazu. 
Für die Erdbeeren – hier stam-
men die wohl besten aus Wiesen, 
gleich in der Nähe von uns – 
brauche ich gar nichts, höchstens 
etwas Zitronensaft. 
Und wem es dann doch zu gut 
schmeckt oder die Heurigenbank 
verlockender als der Fahrradsat-
tel war... 
Für den halten zum Glück die 
Modehändler die Badehose oder 
den Bikini auch in einer größeren 
Größe bereit. 

FF  RR  ÜÜ  HH  LL  II  NN  GG  SS  MM  EE  SS  SS  EE  

27. + 28. April 2024    

Sa. 27.4.2024 10.00 — 17:00 Uhr 
So.28.4.2024 10:00 — 16:00 Uhr 

 Albatros, Ebreichsdorf 

EINE MESSE FÜR ALLE   

FREIER EINTRITT GRATIS Parkplätze 

Symbolfoto Symbolfoto 

In & Outdoor 
Goodiebags  Für Groß & Klein - 

Solange der Vorrat reicht 
Workshops + Verkostungen 

Kunst für Kinder + Erwachsene mit 
Hilde Kuchler 

Perlenparadies für Kinder 
Thermomix-Verkostung + Glücksrad 

Location & Kulinarik:  

Golfrestaurant Albatros, 

Schlossallee 1,Ebreichsdorf Gesundheit,Wellness,Haushalt,Deko 
Beauty,Kosmetik,Mode,Schmuck,Fashion & more 

Messeaktionen der Aussteller  
und noch vieles mehr 

TENNIS in
Weigelsdorf

Freiplätze und Hallenplätze

Restaurant mit Schnitzel,
hausgemachten Pizzen,
Burger und vielem mehr

www.bakl.at   02254/73436
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IN FONTANA

Lazy Sunday Lazy Sunday 

Buff � Buff � 

Sonntags sind keine Á la carte 
Bestellungen möglich.

Reservierungen unter www.fontana.at/restaurant 
oder offi ce@fontana-restaurant.at.

10:00 bis 20:00 

FONTANA Restaurant GmbH, Fontana Allee 1, 2522 Oberwaltersdorf

€ 45.- 
p.P.

202404_Fontana_Brunch_Inserat_Servus Nachbar.indd   1202404_Fontana_Brunch_Inserat_Servus Nachbar.indd   1 02.04.24   16:0702.04.24   16:07

Oberwaltersdorf. Um ei-
nen Betrieb mit hundert-
jähriger Tradition handelt 
es sich beim Elektrobe-
trieb von Karl Mayerhofer.  
Als der heutige Chef in 
vierter Generation 2007 
in den Betrieb kam, war 
ihm klar, dass nur eine 
Spezialisierung den Erfolg 
garantieren konnte. Pho-
tovoltaik war erstmals ein 
großes Thema. 
Heute ist Photovoltaik 
das Kerngeschäft. Gestar-
tet wurde im ersten Jahr 
mit vier Anlagen. Heute 
sind es 112.000 verbaute 
Module mit einer Leistung 
von rund 40.000 kWp.
In seinen hundert Jahren 
hat der Betrieb 119 Lehr-
linge ausgebildet, zirka 
40.000 Kilometer Kabel 

verlegt und rund 250.000 
Steckdosen installiert.
Am 5. April feierte das 
Traditionsunternehmen 
sein 100-Jahr-Jubiläum im 
Rahmen eines spektaku-
lären Galadinners in der 
Bettfedernfabrik. 

Als Gäste stellten sich 
unter anderem NÖ Land-
tagspräsident Mag. Karl 
Wilfing, Bürgermeisterin 
Natascha Matousek und 
NÖ Wirtschaftskammer-
vizepräsident Dr. Chris-

tian Moser ein, um zum 
100er zu gratulieren. 
Ehrenbürger und Her-
rengilde-Urgestein Josef 
„Sepp“ Auer unterhielt die 
Festgäste mit einer launi-
gen Laudatio. 
Sensationell der Über- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
raschungsgast, der zwar 
nicht aus der Torte hüpfte, 
aber unter riesigem Ap-
plaus die Bühne betrat. 
Kabarettist Alex Kristan 
stellte sich als Stargast 
ein, ließ die Geschichte  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
des Traditionsbetriebs hu-
morvoll Revue passieren 
und ehrte gemeinsam mit 
Karl Mayerhofer lang-
jährige Mitarbeiter mit 
seinen unvergleichlichen 
Stimmimitationen.
Mayerhofer betonte da-
bei: „Unsere Mitarbeiter 
sind der Motor der Firma.“
Beim Galaabend wurde 
besonders auf die Einbin-
dung regionaler Unter-
nehmen geachtet.

Elektro Mayerhofer zelebrierte seinen 100. Geburtstag
Alex Kristan gratulierte bei Galaabend der Superlative

Die Familie Mayerhofer feierte mit allen Mitarbeitern.

Karl Mayerhofer hatte Spaß mit 
Stargast Alex Kristan
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Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at



Lokales
4/2024

29

Mehr als die Hälfte der 
Menschen über 50 klagt 
über abnutzungsbeding-
te Gelenkprobleme. Dabei 
vermindert sich die Knor-
pelschicht und die Gelenk-
schmiere wird weniger, 
wodurch die Knochen ohne 
ausreichende Stoßdämp-
fung aneinander zu reiben 
beginnen.

Nährstoffzufuhr empfohlen!
Hier rücken immer häufiger 
sogenannte Gelenknähr-
stoffe in den Fokus der 
Wissenschaft. Dazu zählen 
etwa Glucosamin, Chond-
roitin und natürlicher 
Schwefel (MSM) aber auch 
Vitamin C für den Knorpel 
und Vitamin D für die Kno-
chen. Präparate, die solche 
Nährstoffe enthalten, gibt 
es mittlerweile zuhauf – so-
gar in der Drogerie. Exper-
ten mahnen jedoch: Wer 
wirklich einen langfristigen 
Nutzen aus einem solchen 
Präparat ziehen möchte, 
setzt weiterhin auf Qualität 
aus der Apotheke.

Wirksame Kombination
Das bei weitem meistge-
kaufte Produkt für gesun-
de Gelenke in Österreichs 
Apotheken ist trotz der rie-
sigen Auswahl Dr. Böhm® 

Gelenks complex.1 Auf 
Nachfrage nennen Phar-
mazeuten folgende Grün-
de:

• Das Präparat wird (an-
ders als viele andere 
Nahrungsergänzungs-
mittel) nach höchsten 
Arzneimittelstandards 
in Österreich hergestellt 
und durchläuft somit 
zahlreiche Kontrollen.

• Durch die besonders 
hohe Dosierung der 
wirksamen Nährstoffe 
berichten Betroffene 
von einem tatsächlich 
spürbaren Effekt.

• Das natürliche Präparat 
ist nur 1x täglich einzu-
nehmen und daher für 
die kurmäßige Einnah-
me geeignet.

Was wirkt 
wirklich?
Der Markt an Präparaten zur Unter-
stützung der Gelenke ist kaum zu 
überblicken – darunter auch unseriöse  
Angebote aus zweifelhafter Quelle. 
Doch ein Produkt überzeugt Anwender 
wie auch Apotheker gleichermaßen…

1Apothekenabsatz Produkte zur gesunden 
Gelenkfunktion lt. IQVIA Offtake MAT 12/2023

-20%
Rabatt im April

Gültig für Dr. Böhm® Gelenks complex Trinkpulver und Tabletten –
in teilnehmenden Apotheken.

TESTWOCHEN

Nahrungsergänzungsmittel

Gelenkprobleme?

Anzeige

Politisches Frühstück der SPÖ Frauen
Ebreichsdorf. Am 9. März konnte SPÖ Frauenchefin Ge-
meinderätin Maria Sordje gemeinsam mit ihren Damen 
sehr viele Gäste zum genussvollen „Frühstück für Frau-
en und emanzipierte Männer“ im Alten Rathaus begrü-
ßen.
Neben der Schlemmerei warf auch das Superwahljahr, 
in den nächsten elf Monaten stehen die Europawahl, die 
Nationalratswahl und die Gemeinderatswahl bevor, sei-
ne Schatten voraus.
So schauten neben Bürgermeister Landtagsabgeordne-
ten Wolfgang Kocevar und Vizebürgermeister Christian 
Pusch seitens der Landespolitik die SPÖ NÖ Frauenvor-
sitzende Landtagsabgeordnete Elvira Schmidt, seitens 
der Bundespolitik der Abgeordnete zum Nationalrat Ru-
dolf Silvan und seitens der Europapolitik der NÖ SPÖ 
Spitzenkandidat für die bevorstehende Europawahl Dr. 
Günther Sidl vorbei.

Grüner Aktionstag mit Fahrrädern und Diskussionen
Gramatneusiedl. Am 9. März organisierten die Grünen 
einen Aktionstag. Bei einer Gratis-Radprüfung wurden 
tagsüber 80 Fahrräder serviciert. Bei der Radbörse fan-
den 30 Fahrräder einen neuen Besitzer.
Umweltgemeinderat Sebastian Schirl-Winkelmaier: 
„Die jährliche Fahrradbörse zeigt, welchen Stellenwert 
und Nachfrage Radfahren zur Fortbewegung und Frei-
zeit für die ganze Familie hat.“
Abends fand ein Kinoabend mit der Aufführung des 
Films „Feminism WTF“ statt. Bei der anschließenden 
Diskussion mit den rund 30 Besuchern wurden Themen 
wie Gleichberechtigung und gleicher Lohn diskutiert.
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Wirtschaft
Regional

KommR Gerhard Waitz
Wirtschaftskammer

Ich gebe es zu. Manchmal ver-
stehe ich die Leute, wenn sie 
grantig sind; politikverdrossen 
und so.
Du drehst am Abend den Fern-
seher auf (oder streamst) und was 
siehst du? Lauter Diskussionen, 
wo von Links, Rechts und Mitte 
alles „wild umstritten“ wird. Was 
es da so alles gibt...
Bei der Dichte an vermeintli-
chen Kennern und Experten ge-
hen die wirklichen Auskenner, 
die vernünftigen Ratgeber und 
erst recht die relevanten Politiker 
langsam aus. 
Hast du dir vorher noch ein paar 
Zeitungen zu Gemüte geführt? In 
diesen wirst du schon von Wort-
eskapaden in den Schlagzeilen er-
schlagen. Im Text darunter steht 
dann auch nicht etwas wirklich 
G‘scheites.
Also? Was tua ma jetzt?
Vielleicht einmal nach Luft 
schnappen? Vielleicht einmal or-
dentlich nachdenken?
Wie soll es denn jetzt weiterge-
hen? Was ist uns denn wirklich 
wichtig? 
Was brauchen wir alles, was wir 
dann ohnehin eh bald wieder 
wegschmeißen? 
Was bedeutet „verzichten“ tat-
sächlich, wenn wir den Begriff 
des Fastens einmal weglassen? 
Ist es eine Katastrophe, wenn bei 
Veranstaltungen im Wiener Rat-
haus getreu den neuen Öko-Stan-
dards Dosen (Red Bull) verboten 
sind, selbst wenn sie in Bechern  
ausgeschenkt werden?
Vielleicht hilft die Idee der ge-
schätzten Erika Pluhar, die sie 
neulich in einem Interview for-
muliert hat: „Wir sollten mehr 
auf natürliche als auf künstliche 
Intelligenz setzen.“

Wampersdorf. Die Post ging an vier 
Abenden im Gasthaus zur Leitha-
brücke ab, als die Theatergruppe 
„Leithabühne“ dort mit dem Lust-
spiel „Außer Spesen nichts gewesen“ 
gastierte.
Die Laienschauspieler boten nicht 
nur eine Performance, die sich mit 
einer professionellen Komödien-
bühne messen konnte. Sie bewiesen 
auch Mut zu gewagter Reizwäsche.
Im Hause Müller bricht im Stück 
vordergründlich die Reiselust aus. 
Mutter Elisabeth (Daniela Sölkner) 
fährt auf Kur. Tochter Sabrina (Ilo-
na Niklas) will mit ihrem neuen 
Freund Yogi (Stefan Deutsch) auf 
eine Rucksacktour nach Tibet. 
Opa Gustav (Roland Haiderer) 
plant, an einer fünftägigen Senio-
renwallfahrt nach Rom teilzuneh-
men. Elisabeth meint, dass die zwei 
eingepackten Unterhosen zu wenig 
seien, doch Opa meint nur: „Ich bin 
noch oben licht und unten dicht“.
Der angeblich am Bein verletzte 
Vater Gottfried (Thomas Menitz) 
muss zu einer Fortbildung. Aufpas-
sen, dass zu Hause alles seine Ord-
nung hat, soll Schwiegermutter Fri-
da (Susanne Tichy). 
Beim fortwährenden Läuten vor 
Antritt der Reisen, wo Opa Gustav 
stets befürchtet, dass Nachbarin 
Henneliese (Petra Mittermaier) vor 
der Türe steht, die laut ihm „schon 
deppat war, als das Tote Meer noch 
gelebt hat“, ist es in Wahrheit der 

DPD-Bote Martin (Martin Hoff-
mann), der Pakete mit erotischem 
Spielzeug und Fetischwäsche bringt.
In Wahrheit ist die Reisefreude 
aller doch nicht so groß. Opa Gus-
tav will, nachdem ihn alle in Rom 
wähnen, mit seinem Freund Max 
(Wolfgang Mozelt) lieber eine heiße 
Party feiern. Die Latexwäsche haben 
sie ebenso daheim wie ein Päckchen 
hilfreicher Pillen, bei denen die bei-
den Experten meinen zu wissen, 
dass „Viagra auf wienerisch Würs-
telstand heißt.“ Aus dem horizon-
talen Gewerbe ist für die Party die 
russische Domina Natascha (Petra 
Preiss-Schweinzer) bestellt.
Die gleiche Idee mit Natascha hat-
te auch Gottfried. Aufgrund kleiner 
Geheimnisse fährt schließlich nie-
mand weg, was zu einem chaoti-
schen Durcheinander führt.
In Leder, Latex und Halterlosen, 
und auch in Togas, Feinripp- und 
Elefantenplüschunterwäsche fegte 
das Ensemble über die Bühne und 
sorgte mit den skurrilen Outfits für 
einen Lacher nach dem anderen.
Nicht nur das Leder saß in allen 
Gewichts- und Altersklassen per-
fekt. Auch die Gags passten ideal 
und eine Pointe jagte die nächste.
Drei Stunden strapazierte die Trup-
pe mit dem Lustspiel von Bernd 
Gombold die Lachmuskeln der 
Besucher auf das Äußerste. Dieses 
dankte mit viel Applaus und einem 
breiten Lächeln am Nachhauseweg.

Lack, Latex, Leder und Dessous
Fetischparade heizte Lachmuskeln ein

Muskelkatergarantie für das Zwerchfell mit den Wampersdorfer Laienschauspielern
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FR 26.4. 15.00 –20.00 UHR
26. – 27. APRIL 2024

Infos: www.ebreichsdorf.gv.at

SA 27.4. 10.00 –20.00 UHR

KÄFERBOHNENSALAT • WOLLSCHWEINSPEZIALITÄTEN • SELCHWAREN VOM STROHSCHWEIN • SCHWEINSBRATEN 
S TE IR ISC HES  KERNÖL  •  NUDELSPEZ IAL I TÄTEN • KUC HEN • QUAL I TÄTSWEINE  •  AUFSTR IC HE
GEMÜSEPFANNE MIT  D INKELCURRYRE IS  •  EDELBRÄNDE  •  D INKELGRIESSSTERZ  MIT  APFELMUS
D I N K E L  K R Ä U T E R C H E N  •  E S S I G  •  A P F E L N U D E L N  M I T  M O H N  U N D  Z I M T  •  F R U C H T S Ä F T E 

M A R K T P L A T Z L   E B R E I C H S D O R F

Meister Lampe hatte flinke Helfer
Blumau-Neurißhof. Vorboten auf das Osterfest gab es 
beim Ostermarkt im Kindergarten Blumau. Die Leitung 
hatte sich gemeinsam mit dem Elternverein viel einfallen 
lassen, um Meister Lampe hilfreich zur Seite zu stehen. 
Liebevoll gebastelter Osterschmuck und kleine Oster-
geschenke sorgten ebenso für Vorfreude wie Osterku-
chen und viele weitere Köstlichkeiten. 
Zum Miteinander gratulierten Bürgermeister René Kli-
mes (3. von rechts) und die Gemeinderätinnen Tanja 
Hametner (4. von rechts) und Sophie Kailer (rechts).
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Osterhasenrallye endete beim Dorftratsch 
Reisenberg. Vom 25. bis zum 30. März lief die Osterha-
senrallye der SPÖ. Osterhasen mussten gefunden und in 
einem Logbuch eingetragen werden.
Kinder, die ein fertiges Logbuch vorweisen konnten, 
stellten sich am 30. März beim Oster-Dorftratsch am 
Heldenplatz ein. Dort warteten SPÖ-Chef geschäfts-
führender Gemeinderat Markus Ratz BEd MAS (rechts) 
und Bürgermeister Günter Sam (3. v. rechts) mit ihren 
Freunden und tauschten die vollen Logbücher gegen 
Schokohasen und andere Naschereien ein.

Osterspaß bei der Suche nach 500 versteckten Eiern 
Mitterndorf. Die Kinderfreunde hatten am 30. März zur 
Ostereiersuche auf den Spielplatz ins Ortszentrum ge-
laden. Viele Familien wurden von Franz Krizsanits (hin-
ten, rechts), stellvertretender Vorsitzender der Kinder-
freunde, begrüßt.
500 Ostereier, die von der SPÖ gesponsert wurden, galt 
es zu finden. An der Spitze einiger Gemeindevertreter 
war Bürgermeister Thomas Jechne (3. von links) vor 
Ort. Aus Pottendorf schaute der dortige Ortschef Ing. 
Thomas Sabbata-Valteiner (4. von links) vorbei.

140 Kinder nahmen am Oster-Memory-Spiel teil 
Trumau. Am Ostermontag hatten die Kinderfreunde 
mit Vorsitzenden Michael Schneller (rechts vom Oster-
hasen) ihre Zelte beim Spielplatz neben dem Rathaus 
aufgeschlagen. Bürgermeister Abgeordneter zum Natio-
nalrat Andreas Kollross (links vom Osterhasen) verteilte 
zum Start des Oster-Memory-Spiels Symbole. Das pas-
sende Gegenstück musste gefunden werden. 
Rund 140 Kinder machten mit und erhielten nach er-
folgreicher Suche vom Osterhasen persönlich ein „scho-
koladiges“ Ostersackerl überreicht.
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Brücke auf Bürgerwunsch hin kindersicher gemacht
Blumau-Neurißhof. Im Bürgerbeteiligungsprozess „Fa-
milienfreundliche Gemeinde“ trugen Eltern den Wunsch 
heran, die Brücke über die Piesting hin zur Fliederallee 
kindersicher zu gestalten. 
„Diese Brücke an der Südseite des Kindergartens Neu-
rißhof gibt es seit ewigen Tagen. Sie ist ein beliebter 
Verbindungsweg für Spaziergängerinnen und Spazier-
gänger zwischen Blumau und Neurißhof“, weiß Bürger-
meister René Klimes. 
Neue, kindersichere Brückenläufe hätten 14.000 Euro 
gekostet. Bauhofchef Christian Eder fasste sich ein Herz 
und montierte stattdessen Gitterzaunelemente als Ab-
sturzsicherung. 
„Nun können die Eltern beruhigt mit ihren Kindern 
die Brücke queren“, ist Klimes überzeugt.
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Glaskünstlerin Hilde Kuchler bekam Ehrenring
Ebreichsdorf. Hilde Kuchler, Doyenne der Glaskunst, 
wurde am 29. Februar von Bürgermeister Landtagsabge-
ordneten Wolfgang Kocevar und Vize Christian Pusch 
mit dem Ehrenring der Stadtgemeinde ausgezeichnet.
Die Jubilarin hat das „Kuchlerhaus“ genannte Unter-
nehmen mit ihrem Mann in den 1960er Jahren gegrün-
det. Mittlerweile ist es als “Gläserne Burg” oder “Empire 
of Glass” über die Grenzen der Stadt bekannt. 
Die Glaserei wurde durch Kuchlers Kreativität und 
künstlerische Fähigkeiten bald zu einem funkelnden 
und glitzernden Top-Ausflugsziel, das seine Besucher in 
eine bunte und faszinierende Welt des Glases entführt.
Für ihren besonderen Beitrag zur Gemeinschaft erhielt 
sie mit dem Ehrenring die hohe Auszeichnung der Stadt-
gemeinde.
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MMaassssaaggee  --  AAnnddrreeaass  KKiissss

Heilmasseur

Gewerblicher Masseur

Sportmassage

Bio-Trainer

LLaasssseenn  SSiiee  ssiicchh  nnaacchh  eeiinneenn  ggeessttrreesssstteenn  TTaagg  
VVeerrwwööhhnneenn  uunndd  ttuunn  ssiiee  IIhhrreenn  KKöörrppeerr  uunndd  

IIhhrreerr  GGeessuunnddhheeiitt  eettwwaass  GGuutteess..

Mit Verordnungsschein des Arztes kann ein Teil der 

Therapiekosten von der Krankenkasse rückerstattet werden

Termin nach Vereinbarung:

Tel: 0681/ 104 12 435
email: office@heilmassage-andreas.at

Firmensitz:.

Unterfeldzeile 20, 2483 Ebreichsdorf
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Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

Pflege- und Betreuungszentrum (PBZ) beim Kreuzweg
Pottendorf. Im Schlosspark fand der von der Pfarre or-
ganisierte Kreuzweg statt. Wie bereits in den letzten Jah-
ren war eine Gruppe aus dem PBZ dabei.
Ein Text zum Thema „Fallen“ wurde vorgetragen. Pfle-
gedirektorin Eva Grabbe, MBA sprach zur Einleitung: 
“Wir danken jenen Menschen, die uns hilfreich zur Sei-
te stehen.“.Als gemeinsamer Abschluss wurde das Lied 
„Wahre Freundschaft“ gesungen. 
Karin Markovics (Management Ehrenamt und Alltags-
begleitung) und Theresa Mucha (Ehrenamts-Mitarbei-
terin) begleiteten den verbindenden Gesang mit ihren 
Flöten. 
Der wunderschöne Schlosspark und das herzliche Mit-
einander hinterließen am Nachhauseweg ein zufriede-
nes Lächeln in den Gesichtern. 

Putzen statt Hausübung machen
Leithaprodersdorf. Bei der Flurreinigung tauschten die 
Pädagoginnen der Volksschule mit den Schülern für de-
ren Teilnahme einen Hausübungsgutschein. Die Lehre-
rinnen Jessica-Elisabeth Bezzegh und Jana Hahnekamp 
waren bei der Aktion auch selbst vor Ort.
Organisiert wurde die Reinigung von Umweltgemein-
derat Josef Eder. Er konnte Felix Eder, Michael Hein-
schink, Martin Hettler und Franz Reiter dazu gewinnen, 
die Reinigung mit ihren Traktoren zu begleiten.
Die Sammelrouten legte Jagdleiter Dr. Leo Cecil fest. 
Um die Verpflegung kümmerten sich die geschäftsfüh-
rende Gemeinderätin Birgit Ulrichshofer, die Gemein-
derätin MMag. Petra Steinlechner sowie Trude Fieber. 
Bürgermeister Mag. Martin Radatz: „Allen vielen Dank 
für die Unterstützung.“
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Alles über Mikroorganismen
& professionelle Bewässerung

Gartenwunder Ratgebertag

lagerhaus.at/wienerbecken

Wiener Becken

Erfahren Sie alles über das Gartenwunder Mikroorganismen &
die beste Bewässerung für Ihren Garten!

Begrenzte
Teilnehmer-

zahl!

Gleich anmelden unter marketing@wienerbecken.rlh.at!
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Lagerhaus Ebreichsdorf
Bahnstraße 29
2483 Ebreichsdorf

Donnerstag,
2. Mai 2024

1300 - 1700 Uhr
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at
Tischreservierung:

02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

4. Mai:
Palatschinken
Variationen

18. Mai:
Kleine Schweinereien

Wiener Straße 34 
2514 Traiskirchen 

0676 602 377 9

Bis 28. April
15 - 23 Uhr
Erlesene Weine mit 

Schmankerlbüffet und 
exzellenter Käseauswahl1. bis 5. Mai

täglich ab 11 Uhr geöffnet

Reservierung: 0664 / 911 62 00
Obere Hauptstraße 34

2443 Deutsch Brodersdorf

8. bis 29. Mai 
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

VOM

30. April bis 
12. Mai 2024
SIND WIR FÜR EUCH DA!

Reservierung: 
0680 / 555 98 52

POTTENDORFERSTRASSE 88, 2486 SIEGERSDORF
www.heuriger-lechner.eatbu.com

HUBERSpitzer

Fr. 24.5. bis So. 26.5.
HEURIGER

von 15 bis 22 Uhr
Schranawand, Untere Ortsstraße 9
Reservierung unter 0664/9200320

HS-Heurigen-Aussteck-2024 Kopie.qxp_         

27. Jänner-
09. Februar

Mo- Mi ab 15 Uhr
Do- So & FT ab 10 Uhr

16. Mai
bis 29. Mai

Tel.: 0664 / 76 22 109

Täglich ab 10 Uhr geöffnet

2. bis 12.
Mai 2024

2521 Trumau
Raiffeisenstr. 13

SPÖ brachte Musik „Made in Austria“ auf die Bühne
Gramatneusiedl. Auch dieses Jahr stand Musik „Made in 
Austria“ bei der SPÖ im Mittelpunkt. Am 16. März hatte 
SPÖ-Vorsitzender Bürgermeister Mag. Thomas Schwab 
mit seinen Parteifreunden zur „Austropop-Party“ ins 
Gemeindezentrum geladen.
Bei der Party unterhielten sich die vielen Gäste bei Hits 
von Rainhard Fendrich, Wolfgang Ambros, Georg Dan-
zer, STS und vielen anderen Interpreten bestens. Für das 
richtige Sounderlebnis war die Live-Band „100 % Aus-
tropop – Austro Hits – 100 % Live“ Garant. Es wurde 
fleißig mitgesungen und mitgetanzt.
Neben der Organisation sorgte das SPÖ-Team ebenso 
für kleine Imbisse zur Stärkung und Getränke zur Er-
frischung.

ÖVP versorgte „Gartler“ mit 20 Tonnen Rohkompost
Ebreichsdorf. Bei der jährlichen Erdaktion der Volkspar-
tei wurden Hobbygärtner mit rund 20 Tonnen hochwer-
tigem Rohkompost versorgt.
Die Ebreichsdorfer waren mit Scheibtruhen, Kübeln 
und Säcken zu den fünf Standorten gekommen, um sich 
kostenfreie Komposterde für Garten oder Terrasse ab-
zuholen. Auch heuer handelte es sich dabei um hoch-
wertigen Rohkompost A+ von Peter Szihn, Betreiber des 
Kompostplatzes in Münchendorf. 
„Diese Aktion ist mittlerweile Tradition. Wir freuen 
uns, wenn wir den Menschen damit Lust aufs Gärt-
nern machen. Boden ist unser wertvollstes Kapital und 
die Grundlage für unsere Ernährungssicherheit“, so das 
Team der Volkspartei.
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Ebreichsdorf / Tattendorf / 
Thallern. Der Winzercup 
2024 des Ebreichsdorfer 
Food-Bloggers und Jour-
nalisten Thomas Lenger 
ging am 22. März in die 
zweite Runde.
85 Gäste genossen ein 
edles Fünf-Gang-Menü, 
zu dem pro Gang je ein 
Glas Wein von zwei un-
terschiedlichen Winzern 
serviert wurde. Die Ge-
nießer bewerteten, ohne 
zu wissen, welcher Wein 
von welchem Weinbauern 
stammte, welcher Trop-
fen ihrer Meinung nach 
am besten zum jeweiligen 
Gang passte.
Austragungsort der zwei-
ten Winzercup-Runde war 
das Klostergasthaus Thal-
lern, wo im Restaurant 
von Florian Fritz ein köst-
liches Menü gezaubert 
hatte. 
An die Herausforderung 
der Challenge wagten sich 
das Tattendorfer Weingut 
Heggenberger, vertreten 
durch Jakob Heggen-
berger, und das Weingut 
Hannes Reeh aus Andau, 
für das Christoph Heigert 
vor Ort war.
Nach der Begrüßung 
durch Organisator Lenger 

startete der genussvolle 
Wettstreit. Zur Vorspei-
se (Bärlauch-Frischkäse-
Mousse auf Kohlrabi-Car-
paccio, Pinienkernen und 
rotem Rüben-Espuma) 
wurden ein Pinot SeccXo 
Rosé (Heggenberger) und 
ein Bloom Rosé (Reeh) 
kredenzt. Der Sieg der ers-
ten Runde ging mit 46:39 
Punkten an den Pinot Sec-
cXo Rosé.

Beim zweiten Gang 
(Süßwasser f ischterr i -
ne mit konfierten Para-
deisern) verbuchte das 
Weingut Reeh mit einem 
Heideboden Cuvée weiß 

gegenüber einem Weiß-
burgunder des Winzers 
Heggenberger den Sieg 
mit 51:33 Punkten für 
sich.
Klarer Gewinner des 
dritten Gangs (Pilz-Kräu-
terragout im Blätterteig) 
war der Pinot Noir Lores 
2020 (Heggenberger) mit 
60 Punkten gegenüber 
dem Zweigelt DAC 2022 
(Reeh), der 25 Punkte er- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hielt. 
Spannend wurde es vor 
dem Dessert-Finale beim 
Hauptgang (Maispoular-
denbrust in Portweinsauce 
mit cremiger Polenta). Die 

Heggenbergers servierten 
dazu einen Rotgipfler Ex-
klusiv 2019, das Weingut 
Reeh einen Merlot 2020. 
Diese Runde gewann das 
Weingut Heggenberger 
mit 60:25 Punkten. 
Beim Nachspeisenfinale 
(Baklava mit griechischem 
Joghurt & Apfelragout) 
traten eine Heideboden 
Trockenbeerenauslese 
(Reeh) und eine Rotgipf-
ler Auslese (Heggenber-
ger) an. Die letzte Runde 
verbuchte die Rotgipfler 
Auslese mit 64 Punkten 
für sich.
Endstand war ein klarer  
4:1 Sieg für das Weingut 
Heggenberger. Es hat sich 
souverän für das Finale 
am 24. Mai qualifiziert, 
wo es gegen den Sieger der 
ersten Runde, dem Win-
zerhof Landauer-Gisperg, 
ebenfalls aus Tattendorf, 
antreten wird. 
Wer der dritte im Bunde 
der Finalisten sein wird, 
entscheidet sich in Runde 
3, bei der am 26. April im 
Restaurant Rosenbauchs 
das Weingut Dopler (Tat-
tendorf) gegen das Wein-
gut Gottschuly-Grassl 
(Höflein) um den Einzug 
ins Finale rittern wird.

Weingut Heggenberger schafft es souverän ins Finale
Auch bei zweiter Winzercuprunde gewann Tattendorfer 

LESUNGEN 17.5.‘24
Martina 
Parker

Katharina 
Durrani

17.00 Uhr: 
„Best of Gartenkrimi-Tour“

18.45 Uhr: „Misooks Ring“

Lesung für
Krimifans

Lesung für
Krimifans

www.ebreichsdorf.gv.at/Lesungen
Anmeldung erforderlich!

EBREICHSDORF   VIERER HAUS
Tattendorf

Ein Siegerwein im 
A La Carte Guide 2024

St. Laurent
Reserve 2019

94
Punkte

Christoph Heigert (Weingut Hannes Reeh), Florian Fritz (Kloster-
gasthaus Thallern), Jakob Heggenberger (Weingut Heggenberger) 

und Winzercup-Organisator Thomas Lenger (von links nach rechts)
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Lokales

• Bäume fällen
• Wurzelstock 
 fräsen (mit einer  
 speziellen Fräse

• Vertikutieren
• Rodungen
• Beseitigung 
 von Sturmschäden

Gartenservice
Peter & Toni

Ebreichsdorf

Gartenservice
Peter & Toni

Peter 0699 / 111 637 11
Wir stehen für schöne, saubere, schnelle Arbeit und Qualität, mit jahrelanger Berufserfahrung. 

Die Besichtigung ist kostenlos und ohne Wegzeitverrechnung – einfach anrufen!

Pjeter Nrecaj • Ludwig Kornhofer-Gasse 6 • 2483 Ebreichsdorf

Blumau-Neurißhof. Die 
Gemeinde baut ihren digi-
talen Informationsservice 
weiter aus. 
„Ab sofort gibt es den 
offiziellen WhatsApp-In-
foservice unserer Ge-
meinde“, freut sich Bür-
germeister René Klimes.
Aktuelles und Nützliches 

wird in Echtzeit über-
mittelt. Auch Gefahren 
wie etwa ein Wasserrohr-
bruch, ein Brand oder ein 
Unfall können rasch mit-
geteilt werden. 
Der Infoservice soll 
den Bürgern das Leben 
mit schnellen Infos noch 
leichter machen.

„Je mehr Menschen wir 
damit erreichen, desto 
besser können wir infor-
mieren, wenn es dringend 
und wichtig ist“, so Klimes, 
der einlädt sich mit einer 
Nachricht an die Nummer 
„+43 676 5222722“ für 
den Infodienst unkompli-
ziert anzumelden. 

Blumau-Neurißhof informiert via WhatsApp

Bgm. René Klimes präsentiert 
Infoservice

Der Schlüssel fürs Wohnen

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. Siedler und

Mieter, reg. Gen.m.b.H., Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T    +43 (0)2253 58 085 

E  geboes@geboes.at

 geboes.at
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